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Anéeka: Robert, deine Hilferufe versetzen alle in den Opfermodus und das 
widerspricht der Arbeit von Yázhi. Wir müssen das Saatgut ermächtigen und nicht 
dazu bringen, dass sie losrennen, um Notvideos zu machen. Das ist das Problem. 
Wir wissen, dass weder die Föderation noch eine andere ET-Allianz helfen wird. Sie 
werden nicht helfen. Eine kraftvolle NEIN Ablehnung ist nicht dasselbe wie eine 
Erleichterung. Wir wollen nicht, dass jemand die Hände in den Schoß legt. Das ist 
mein Punkt: Wenn es eine Erleichterung ist, hoffen sie, dass die Föderation oder 
jemand anderes Ihnen hilft. Da ich weiß, dass sie uns nicht helfen werden, müssen 
wir sie ermächtigen, mehr ist es nicht.

Wenn du in ein Loch im Eis fällst und nicht mehr herauskommst, ist es natürlich das 
Richtige, um Hilfe zu bitten. Natürlich ist es das Richtige, das zu tun. Aber in diesem 
Fall ist es so, als ob du in ein Loch im Eis fällst, aber im Umkreis von Hunderten von 
Meilen niemand zu sehen ist. Ich meine, wenn du das weißt, verschwende deine 
Energie nicht mit Schreien, sondern tu etwas, um selbst rauszukommen. Es wird 
keinen  erreichen und ich will nicht, dass sie in den Hoffnungsmodus gehen und 
nichts tun und nur warten.

Auch wir, wie können wir helfen? Nur bla bla bla, wir können nicht mehr tun, sonst 
hätten wir es schon getan.

(Botschaften)

Der Unterschied in den Botschaften liegt in der Art und Weise, wie damit 
umgegangen wird. Nicht im Opfer-Modus, sondern im Ermächtigungs-Modus wird 
ihnen gesagt, dass die Vereinigte Föderation der Planeten rückschrittlich ist, wenn 
sie nichts tun.

Gosia: Meine Botschaft war eine WARNUNG an die ETs. Ich habe eine Warnung an 
die Kabalen geschickt, übrigens auch an sie. Das habe ich gestern vor deiner 
Information geschrieben. Irgendetwas sagte mir, dass ich es sagen sollte. Aber es 
ist mir nicht in den Sinn gekommen, dass die Leute jetzt um Hilfe bitten, NEIN. Sie 
müssen mit dem“ ich bin nicht einverstanden“ weitermachen.

Anéeka: Das können wir auch nicht, denn wenn wir einen Finger über das hinaus 
rühren würden, was wir bereits tun, würde man uns sofort für invasiv halten und 
sagen, dass wir die Erde kolonisieren wollen und so weiter.

Und damit klären wir einen weiteren Punkt: Dass die Föderation die Kontrolle über 
die Erde und alles, was auf ihr geschieht hat, ob es denjenigen, die die Galaktische 
Föderation der Liebe und des Lichts lieben, gefällt oder nicht. Die UFOP ist direkt 
oder durch Unterlassung oder was auch immer schuldig an dem, was auf der Erde 
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geschieht.

Robert: Was sind also die Reptilien, die durch Portale gehen, und die Astralwesen, 
die durch Biosuit-Portale gehen? Eher Tulpas?

Anéeka: Ja, aber wie Yázhi schon erklärt hat, sind diese Tulpas die Schöpfung der 
Menschen selbst, deshalb sind letztlich die Menschen selbst schuld an dem, was auf 
der Erde geschieht.

Robert: Kannst du damit leben, wenn du all dem den Rücken zukehrst?

Anéeka: Genauso haben die meisten wohlwollenden Rassen bereits alles getan, 
was sie können, und tun es weiterhin, auch wenn es nicht sichtbar ist, sie kämpfen, 
aber ich weiß, dass das, was sie tun, unzureichend ist, genau wie das, was wir von 
Taygeta aus tun, unzureichend ist.

Robert: Wenn es sich also um menschliche Tulpas handelt, können sie wegen 
Tulpas um Hilfe von der Föderation bitten?

Anéeka: Sie müssen die Kontrolle über die Menschen übernehmen, das ist der 
einzige Weg, das muss jeder verstehen.

Gosia: Meine Nachricht, die ich geschrieben habe, war:

"An alle, die "die Kontrolle" haben (die tiefe Kabale und andere Ratten 
gleichermaßen): IHR WERDET dem NICHT  entkommen, was auf die Seelen all 
derer zukommt, die mit euren bösen Manipulationen NICHT einverstanden sind. 
Denkt ihr, ihr zwingt der Bevölkerung etwas auf, mit dem wir einverstanden sind? 
Denkt nochmal nach! Wir, die Eingeweihten unter uns, sind mit eurem 
rücksichtslosen Regime nicht einverstanden,das "Karma" liegt NICHT bei uns, wir 
sagen ganz klar, dass wir eure Art, uns zu regieren, NICHT AKZEPTIEREN. Es ist 
uns egal, welche Ausrede ihr habt, aber lasst die Menschen auf diesem Planeten in 
Ruhe!

Im untenstehenden Link findest du nur einige unserer Stimmen, die für Tausende, 
wenn nicht MILLIONEN von Menschen sprechen, die genauso denken und fühlen. 
Also verschwindet und lasst uns unser Leben so leben, wie wir es uns wünschen. 
Der Planet gehört NICHT euch! Andernfalls, und das ist die Warnung, wird das 
"Karma" dessen, was du tust, und der Zorn all der Seelen, die du zerstört hast, 
zehnmal und mehr über dich kommen. IHR WURDET GEWARNT. Wenn ihr diese 
Warnung nicht beachtest, seht an, was euch passieren wird, und es wird nicht schön 
sein!

Und an alle ET-Rassen, die sich selbst als wohlwollend bezeichnen: HÖRT AUF, 
Tolerant ZU SEIN! Das ist auch eine Warnung an euch: Wenn ihr Verbrechen 
duldet, werdet ihr zu Komplizen! Kämpft für das, was richtig ist! Hört auf, Beobachter 
zu sein und tut, was ihr für richtig haltet. Wenn ihr es für richtig haltet, freizügig zu 
sein, dann sei es so. Aber wisst, dass DEINE Brüder und Schwestern, deine eigenen 
Sternenfamilien auf der Erde, in großer Gefahr sind und leiden, denn die 3D-
Erfahrung ist real und wird sie für immer prägen und ihre irdischen Erfahrungen mit 
in ihre Heimat nehmen! in DEINE Häuser!

Anéeka: Es ist die Sprache der Kabale, alles muss vom Volk gebilligt werden. 
Deshalb werden die No Consent(Ich bin nicht einverstanden)-Videos angefordert. 
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Das wurde von Yázhi sorgfältig geplant. Ja, und die Botschaften an die 
wohlwollenden Rassen auch, aber die Menschen müssen verstehen, dass sie nicht 
kommen werden, um ihnen zu helfen, so wie die Menschen es gerne hätten. Denn 
wenn wir das nicht deutlich machen, geben wir die Schuld nur anderen.

Es gibt jedoch eine lange Liste von Dingen und Gründen, warum die Föderation oder 
die wohlwollenden Rassen etwas unternehmen müssten. Denn die Liste der 
Schandtaten und Unregelmäßigkeiten gegen die menschliche Bevölkerung ist sehr 
lang. Die Liste der Verstöße gegen die Weltraumgesetze ist meilenweit lang. Das ist 
also nur ein weiterer Punkt, und wir alle wissen, dass sie nichts dagegen 
unternommen haben.

Ich halte das für äußerst bedenklich, denn die Menschen werden nicht verstehen, 
was dort steht, sie werden es als Fantasie oder Erfindung ansehen. Ich will damit 
sagen, dass dies nicht der einzige schwerwiegende Verstoß gegen die Gesetze im 
Weltraum ist, und sie haben nichts gegen die vorherigen Verstöße unternommen. 
Warum sollten sie etwas gegen diesen hier unternehmen?

Für mich ist es das Schlimmste, weil es die Zerstörung, zu invasiven Zwecken und 
zum Nutzen derer,garantiert die es anwenden, ohne dass die Menschen sehen oder 
erkennen können, was sie ihnen antun. Sie werden der Menschheit NICHT auf die 
Art und Weise helfen, die sie erwarten.

Gosia: Und in welcher Form werden sie es machen?

Anéeka: Auf die übliche Art und Weise, indem du Samen anleitest, oder was auch 
immer (unzureichend ist. Das Problem ist, dass die Regressiven von der Menschheit 
selbst hervorgebracht wurden. Sie sind ihre eigenen Egregoren. Wenn sie kommen, 
um alles für die Menschen aufzuräumen, bringen sie die Menschen nur dazu, die 
gleichen Fehler zu wiederholen.

Gosia: Wenn wir so denken, wird uns NIEMAND helfen. Weißt du, warum? Denn 
ALLES ist immer ein Spiegelbild deiner äußeren Welt. Wir SIND die Außenwelt. 
Wenn ich also einen Hund sehe, der auf der Straße ausgesetzt und gequält wird, 
sollte ich ihm nicht helfen.

Anéeka: Das Problem auf der Erde ist also ein Spiegelbild der Menschen.

Robert: Aber die Menschheit ist ein Spiegelbild der Föderation?

Anéeka: Auf die eine oder andere Weise. Deshalb sehe ich es als berechtigt an, um 
Hilfe zu bitten. Aber nicht im Opfer-Modus. Denn ich sehe leider nicht, dass die 
Föderation hilft.

Robert: Und auf welche Weise "helfen" die Swaruunianer der Menschheit?

Anéeka: Sie ändern ihre Meinung, so wie wir auch. Und da alles Geist ist, wird alles 
aus einer Idee geboren, also verändern sie die Gesellschaft.

Gosia: Aneeka, das gilt nur insofern, als dass die Technologie nicht von außerhalb 
der Erde eingeführt wird! Sobald Waffen gegen Menschen eingesetzt werden, die 
nicht zur Erde gehören, sondern von außerhalb kommen, von AUSSERHALB DES 
UNBEWUSSTEN ERDMENSCHENKOLLEKTIVS, ist das illegal und muss geahndet 
werden. Es spielt keine Rolle, ob die Tulpas von ihnen geschaffen wurden. Aber 
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diese Tulpas benutzen jetzt Waffen von außerhalb der Erde. Und das war das 
Weltraumgesetz. Ein großes NEIN NEIN.

Anéeka: Da stimme ich dir voll und ganz zu.

Gosia: Das ganze Konzept der Föderation, sich selbst zu helfen und vor 
Bedrohungen zu schützen, widerspricht dem Konzept: "Wir werden den Menschen 
nicht helfen, weil sie es selbst verursacht haben". Warum gibt die Institution der 
Föderation dann GEGENSEITIGE HILFE ZWISCHEN DEN RASSEN? Wenn sie 
alles selbst erschaffen, jede Rasse. Jedes Volk soll klug werden. Keiner wird einem 
von ihnen helfen, die Föderation zu zerschlagen. Aber ich glaube, sie haben die 
Föderation genau zu diesem Zweck gegründet. Sich gegenseitig gegen die Angreifer 
zu helfen. Warum ist das so? Weil sie sich in der Zeit der Orionkriege gegenseitig 
geholfen haben? Jede Rasse musste mit ihrem eigenen Problem fertig werden, nicht 
wahr? Sie haben es GESCHAFFT. Es sind ihre Tulpas. Das ist Unsinn.

Robert: Das Problem der Menschheit ist sie selbst.

Gosia: Das Problem JEDER RASSE ist die RASSE SELBST, ob menschlich oder 
nicht-menschlich.

Robert: Aber Gosia, wir sind keine Rasse.

Anéeka: Gosia, das ist das Problem, dass sie euch nicht als Rasse sehen, sondern 
als ein Experiment, bei dem viele Rassen an einem Ort namens Erde 
zusammenleben und alle den gleichen Bio-Anzug tragen.

Gosia: Wenn die Taygeta Probleme haben, dann sind es auch ihre Tulpas, nicht 
wahr? Allerdings würden die Enganer oder Urmahs helfen. Das ist dasselbe! 
Niemand denkt: "Das Problem jeder Rasse ist die Rasse selbst".

Anéeka: Auch das und das ist es, was die Föderation nicht sieht. Dass sie von innen 
heraus eine Rasse sind!

Wie Yázhi sagt, geht es am Ende nur um Tulpa und/oder Egregor.

Robert: Das sind alles Ideen. Ja. Und ihr seid auch Tulpas?

Anéeka: Ja.
Übersetzung:
Rolf Hofmann

Dieser und alle übersetzten Texte (Deutsch) und Videos: 
https://www.ofaatu.eu/swaruu-org/

  Deutsch synchronisierte Videos  auf meinem YouTube Kanal: 
https://www.youtube.com/c/RolfHofmannOfaatu

von YouTube zensierte Videos  auf Odysee: https://odysee.com/@ofaatu
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